
Tarifrunde 2018 – Druckindustrie 

 

 

ver.di Bundesvorstand – Fachbereich Medien, Kunst und Industrie, Paula-Thiede-Ufer 10,  
10179 Berlin, Telefon 030 / 6956 – 2312, Fax: 030 / 6956 – 3654,  druck.verdi.de 

 
 
Tarif-Info Extra 
 

Berlin, 12. Oktober 2018 

 

Infos auch unter: 

druck.verdi.de 

 

 

Mitglied werden: 

mitgliedwerden.verdi.de 

 
Fünf Prozent mehr – Das Gebot der Stunde 
 

Fünf Prozent mehr Lohn und Gehalt – das ist die ver.di-Forderung für die 
Kolleginnen und Kollegen in der Druckindustrie. 
 

Diese Forderung ist gerechtfertigt und gut begründet: Preissteigerungen 
und Wirtschaftswachstum sprechen hier eine deutliche Sprache. In diesem 
und im kommenden Jahr soll die Wirtschaft in Deutschland um jeweils 1,8 
Prozent steigen. Die Preise für die Lebenshaltung werden in den Jahren 
2018 und 2019 um jeweils zwei Prozent steigen. 
 

Die Arbeitgeber haben in der Verhandlungsrunde am 27. September 2018 
angeboten, dass die Löhne und Gehälter ab April 2019 um 2,4 Prozent 
steigen sollen. Im Dezember 2018 soll es eine Einmalzahlung von 400 Euro 
geben. 
Rechnet man dieses Angebot auf ein Jahr um, bliebe am Ende nur eine Er-
höhung von 1,00 Prozent und damit weniger Geld im Portemonnaie. 
 

Die Kolleginnen und Kollegen in der Druckindustrie haben deutlich mehr 
verdient. Sie dürfen nicht so abgespeist werden. 
 

 
 

Für gute Arbeitsbedingungen und gute Löhne müssen 

wir aktiv werden. 

Die Arbeitgeber werden uns nichts schenken! 

www.mitgliedwerden.verdi.de 

2,00%

1,00%

Arbeitgeber wollen Lohnverlust!

Preissteigerung

Angebot der Arbeitgeber

https://druck.verdi.de/
http://www.gegendruck.verdi.de/
https://mitgliedwerden.verdi.de/
http://www.mitgliedwerden.verdi.de/
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